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Streuobst für alle: Förderaktion im Landkreis Würzburg vom 1. 
Juni bis 31. Juli – 45 Euro für jeden gepflanzten Baum 
 
Der Landkreis Würzburg und der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege setzen 2026 
gemeinsam ihr Engagement für Naturschutz, Artenvielfalt und den Erhalt der heimischen 
Kulturlandschaft fort: Unter dem Motto „Streuobst für alle!“ können Bürgerinnen und Bürger erneut 
Obstbäume für ihre privaten Grundstücke bestellen und so aktiv zur Förderung von Klima, 
Biodiversität und regionaler Versorgung beitragen. Die Bestellphase läuft in diesem Jahr vom 1. 
Juni bis 31. Juli. Die Ausgabe der Bäume erfolgt zentral am Landratsamt Würzburg am 27. und 28. 
November 2026. 
 
Im Rahmen des bayerischen Streuobstpakts erhalten Teilnehmer für jeden gepflanzten 
Hochstamm-Obstbaum eine Förderung von bis zu 45 Euro des tatsächlichen Kaufpreises. 
Voraussetzung ist eine Stammhöhe von mindestens 1,40 Metern. Bei klassischen Obstsorten wie 
Apfel, Birne oder Zwetschge deckt die Förderung in der Regel die vollständigen 
Anschaffungskosten ab. 
 
Große Sortenvielfalt ohne Einschränkungen 
 
Auch weitere Obst- und Wildobstarten wie Walnuss, Quitte und Esskastanie sind förderfähig. Für 
Wildobst kann im Einzelfall ein Eigenanteil erforderlich sein, was jedoch in den vergangenen 
Jahren nur selten notwendig war. Es können prinzipiell beliebig viele Bäume bestellt werden. Der 
begrenzende Faktor ist dabei die zur Verfügung stehende Fläche, da pro Baum eine Pflanzfläche 
von rund 100 Quadratmetern eingehalten werden sollte, um eine fachgerechte Entwicklung der 
Bäume sicherzustellen. 
 
Die Teilnahme ist ohne Sortenbeschränkung möglich. Damit steht den Bürgerinnen und Bürgern 
eine große Auswahl an Obstgehölzen zur Verfügung, die sowohl die ökologische Vielfalt stärkt, als 
auch zur regionalen Selbstversorgung beiträgt. Nicht förderfähig sind weiterhin Pflanzungen in 
intensiv bewirtschafteten gewerblichen Anlagen mit hoher Pflanzdichte sowie Doppelförderungen 
im Rahmen anderer Programme oder verpflichtender Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. Mit dem 
Streuobstpakt hat sich der Freistaat Bayern das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2035 eine Million neue 
Streuobstbäume zu pflanzen, um den in den vergangenen Jahrzehnten deutlich 
zurückgegangenen Bestand nachhaltig zu stärken – auch im Landkreis Würzburg. 
 
Bestellung und Kontakt 
 
Bestellungen sind vom 1. Juni bis 31. Juli über das Formular unter www.landkreis-
wuerzburg.de/streuobst oder per E-Mail an streuobst@lra-wue.bayern.de möglich. 
 
Erforderliche Angaben: 

• Anzahl der gewünschten Bäume 
• Art und Sorte 
• Pflanzort (Adresse oder Flurnummer) 
• Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnummer) 

 
Fragen beantworten die Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege, Jessica Tokarek 
(Tel.: 0931 8003-5463), und Streuobstberater Michael Wiesneth (Tel.: 0931 8003-5456). 
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